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Norm

AEUV Lissabon Art101

EG Amsterdam Art81

EG Amsterdam Art82

Verordnung (EG) Nr 1/2003 des Rates 32003R0001 zur Durchführung der in den Artikeln 81 und 82 des Vertrags

niedergelegten Wettbewerbsregeln Art3 Abs1

Verordnung (EG) Nr 1/2003 des Rates 32003R0001 zur Durchführung der in den Artikeln 81 und 82 des Vertrags

niedergelegten Wettbewerbsregeln Art23

Rechtssatz

Art 3 Abs 1 VO (EG) 1/2003 verp8ichtet Kartellbehörden und Gerichte der Mitgliedstaaten, neben ihrem nationalen

Recht stets auch die Art 81 und/oder 82 EG anzuwenden, sofern das fragliche Unternehmensverhalten zur

Beeinträchtigung des Handels zwischen den Mitgliedstaaten geeignet ist. Die alleinige Anwendung einzelstaatlichen

Rechts in Fällen mit Zwischenstaatlichkeitsbezug ist somit ausgeschlossen, während die alleinige Anwendung des

Gemeinschaftsrechts stets möglich bleibt.Artikel 3, Absatz eins, VO (EG) 1/2003 verp8ichtet Kartellbehörden und

Gerichte der Mitgliedstaaten, neben ihrem nationalen Recht stets auch die Artikel 81, und/oder 82 EG anzuwenden,

sofern das fragliche Unternehmensverhalten zur Beeinträchtigung des Handels zwischen den Mitgliedstaaten geeignet

ist. Die alleinige Anwendung einzelstaatlichen Rechts in Fällen mit Zwischenstaatlichkeitsbezug ist somit

ausgeschlossen, während die alleinige Anwendung des Gemeinschaftsrechts stets möglich bleibt.
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Vgl; Beisatz: Zwar unterliegt die Anwendung von Unionskartellrecht durch das Kartellgericht dem inländischen

Verfahrensrecht des österreichischen Kartellgesetzes, doch verlangt die wirksame und gleichmäßige Anwendung

des Wettbewerbsrechts der Union durch die Mitgliedstaaten, dass die Wettbewerbsbehörde eines Mitgliedstaats

nur dann eine Geldbuße wegen eines Verstoßes gegen das Wettbewerbsrecht der Union verhängen darf, wenn

das entsprechende Verhalten auch in einem Verfahren vor einem Organ der Union zu einer Geldbuße geführt

hätte. (T1)

RS0124844">8 Ob 66/24z

Entscheidungstext OGH Ordentliche Erledigung (Sachentscheidung) 26.09.2024 8 Ob 66/24z

vgl

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:OGH0002:2009:RS0124844

Im RIS seit

14.08.2009

Zuletzt aktualisiert am

07.01.2025

Quelle: Oberster Gerichtshof (und OLG, LG, BG) OGH, http://www.ogh.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_20090715_OGH0002_0160OK00007_0900000_000&Suchworte=%3Ca%20href=
https://www.jusline.at/entscheidung/531139
https://www.jusline.at/entscheidung/531139
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_20111205_OGH0002_0160OK00004_1100000_000&Suchworte=%3Ca%20href=
https://www.jusline.at/entscheidung/1149390
https://www.jusline.at/entscheidung/1149390
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_20240926_OGH0002_0080OB00066_24Z0000_000&Suchworte=%3Ca%20href=
https://www.jusline.at/entscheidung/1123852
https://www.jusline.at/entscheidung/1123852
https://www.jusline.at/entscheidung/811660
http://www.ogh.gv.at
file:///

	RS OGH 2024/9/26 16Ok7/09; 16Ok4/11; 8Ob66/24z
	JUSLINE Entscheidung


